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Auf ein Wort

Ein Gott, der mich sieht
Liebe Leserin, lieber Leser des Gemeindebriefs, liebe Gemeindeglieder,

was die Leute so alles fotografieren und ins Netz stel-
len – Bilder vom Essen, Selfies vor Hintergrund und und 
und …

Was von unseren Lebenszeiten bleibt, das sind Bilder. 
Bilder in den Fotokartons und Bilderrahmen und Bilder 
in den Herzen und in der Erinnerung. Sie alle haben sie. 
Wenn wir sie alle zusammentun würden, gäbe es ein 
buntes, vielfältiges Bild von dem Leben, das wir alle 
mitgestalten. Aber es wäre doch nicht mehr als nur ein 
ganz kleiner Teil davon. Das Leben als Ganzes und Gott 
darin – erkennen wir bestenfalls undeutlich. Die Jahres-
losung für 2023 sagt es deutlich
 
„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ (1. Mose 16,13)

Bitte recht freundlich. Gott macht gerade ein Bild von 
dir. Ist dir nicht danach? Dann geht es dir wie Hagar, 
von der dieser Satz stammt. Ihre Chefin ist wie eine 
Freundin für sie. Und ihre Chefin – sie heißt Sarai – hat 
einen unerfüllten Kinderwunsch. Sie bittet Hagar, die 
Leihmutterschaft zu übernehmen und das Kind ihres 
Mannes an ihrer statt auszutragen. Hagar übernimmt 
diese Aufgabe. Doch die Schwangerschaft macht sie 
übermütig. Es macht ihr Vergnügen, sich vor der Chefin 
schwanger zu zeigen. Sie, die Fruchtbare, fühlt sich der 

Unfruchtbaren überlegen. Ob sie es ausgesprochen hat 
oder nur gedacht, das weiß sie nicht mehr. Doch Sarai 
kehrt die Chefin heraus und kommandiert die Schwan-
gere herum. Daraufhin läuft Hagar fort, in die Wüste, 
und fühlt sich elend: ausgenutzt und wohl auch schul-
dig.
 
Ihr begegnet ein Engel Gottes, weil Gott ihr Elend sieht. 
Er schickt sie zurück an ihre Arbeit bei Sarai. Doch er 
stattet sie mit Zuversicht und Hoffnung aus. Was ihr 
geschieht, was sie erträgt und was sie tut, bleibt nicht 
unbemerkt. „Du bist ein Gott, der mich sieht.“ Ange-
sehen zu werden und angesehen zu sein – wenn das 
geschieht, dann bleibt das in Erinnerung …
 
In Gottes Augen wird jedes Lebensbild komplett: Bei 
Hagar zeigt es ihr Elend und ihre Hoffnung in einem 
Bild. Die Tränen im Gesicht und den Bauch mit ihrem 
Kind.

Die Lebensbilder, die wir uns machen können, ver-
blassen – mit den Jahren auf dem Papier und auch in 
unserer Erinnerung. Aber bei Gott bleiben die Lebens-
bilder bunt und neu. Nichts geht verloren. Bei Gott blei-
ben wir. Wir bleiben als ganzes, schönes Bild, da kann 
nichts verzerrt und hässlich sein.
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Auf ein Wort Gottesdienst

Ob ich ein Bild des Jammers abgebe oder nicht: In Got-
tes Fotoalbum gibt es einen Ort für jedes Lebensbild. 
Für die großartigen Porträts und für die kleinen grauen 
Schnappschüsse.

Und: Wir dürfen hoffen, dass wir Gott einmal so klar 
sehen wie er uns. Dafür können wir ihm heute danken: 
Der Herrgott hat ein Auge auf Sie. So soll es bleiben.

Das wünscht Ihnen Ihr
Pfarrer Jens Porep

Der etwas andere 
Gottesdienst
Sonntag, 5. Februar 2023, 10.30 Uhr

„Jetzt ist die Zeit“ – in diesem Gottesdienst bearbeiten 
wir das Thema des Deutschen Evangelischen Kirchen-
tags, der vom 7. bis 11. Juni 2023 in Nürnberg stattfin-
det.

Der
andere Gottesdienstetwas

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Friedenskirche
Crailsheimstraße 60 
91522 Ansbach

5. Februar 2023, 10.30 Uhr

kirchentag.de
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„Jetzt ist die Zeit“
Themenabend zum Evangelischen Kirchentag

kirchentag.de

Montag, 13. Februar, 17.30 Uhr
Gemeindesaal der Friedenskirche

Impulse zum Motto, Informationen zur Beteiligung und 
Teilnahme und Vorstellung der Programmangebote des 
38. Deutschen Evangelischen Kirchentages

Es gibt viele Möglichkeiten, im Juni in Nürnberg dabei 
zu sein – nur an einem Tag oder auch jeden Tag – von 
Mittwoch beim Abend der Begegnung in der Nürnber-
ger Innenstadt mit einem bewegenden Eröffnungsgot-
tesdienst, bis zum großen Abschlussgottesdienst am 
Sonntag. Dazwischen an vielen Orten und Kirchen der 
Stadt, drei Tage gefüllt mit Bibelarbeiten, Freiluftkon-
zerten, Theater, Filmen, Vorträgen, Diskussionsforen, 
Kinder-Mitmachveranstaltungen und vielem mehr. 
Immer Gelegenheit, Gästen und Akteuren zu begegnen 
und fröhlich miteinander zu feiern.

Ein Ansbacher Projektchor, Bläser- und Sängergrup-
pen bereiten sich auf den Kirchentag vor, noch ist Zeit, 
selbst aktiv zu werden.

Die Kirchengemeinde und das Evangelische Bildungs-
werk laden herzlich ein, sich von der Dekanatsbeauf-
tragten für den Kirchentag, Pfarrerin Dörte Knoch, an 
diesem Abend informieren und motivieren zu lassen.

Evangelische Erwachsenenbildung
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Evangelische Erwachsenenbildung

Dienstag, 14. Februar, 14.30 Uhr
im Gemeindesaal der Friedenskirche

Lesung und Diskussion
Pfarrer Jens Porep liest aus dem Buch „Brautbriefe 
Zelle 92“

Anläßlich des Valentinstages beschäftigen wir uns mit 
der Beziehung des Theologen und Widerstandskämp-
fers Dietrich Bonhoeffer und seiner Verlobten Maria 
von Wedemeyer. Sie hatten nur wenig Zeit und Gele-
genheit, denn Dietrich Bonhoeffer wurde verhaftet, saß 
im Gefängnis und wurde schließlich im KZ Flossenbürg 
von den Nazis auf direkten Befehl Adolf Hitlers ermor-
det.

Erhalten sind die Briefe aus der Haft, die uns einen tie-
fen Einblick in die Geschichte dieser Liebe geben. Diese 
privaten Briefe sind Zeitdokumente ganz besonderer 
Art und werfen Fragen nach dem auf, was Liebe sein 
kann.

Der Vortrag findet statt im Rahmen des Seniorentreffs 
der Friedenskirche, ist jedoch für alle Interessierten 
offen.

Zum Valentinstag: „Eine unsterbliche Liebe
Lesung aus den Liebesbriefen von Dietrich Bonhoeffer und Maria von Wedemeyer



6

Freitag, 17. Februar, 16.00 Uhr
Faschingsparty
Wenn Astronauten, Cowboys, Feen und Prinzessinnen 
den Kükentanz tanzen und eine Polonaise durch das 
Gemeindehaus zieht, dann ist wieder Faschingsparty 
(mit Senfkrapfen!) bei den Friekis.

Kinder- und Jugendarbeit

Abbildung: © Robert Kneschke
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Die kalten Tage laden ein, sich mit dem Thema Kälte, 
Schnee und Eis zu beschäftigen. Mit großer Neugier 
führen wir Experimente durch, wie Wasser zu Eis wird. 
So haben wir auch mit den Kindern aus Säften leckeres 
Eis hergestellt.

Wir freuen uns darauf, den Winter noch weiter zu 
erkunden.

Ihr pädagogisches Team  
vom Kindergarten Türkenstraße

Winterzeit im Kindergarten

Kindergarten Türkenstraße
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Aus der Gemeinde

Sternsinger
Kinder stärken – Kinder schützen!

„Kinder stärken – Kinder schützen“, unter diesem 
Motto waren wir in diesem Jahr nach zweijähriger 
Pause wieder von Haus zu Haus unterwegs.

Eine tolle und motivierende Aktion. Mit 17 verschiede-
nen Königen haben wir an vier Tagen nahezu 4.000 € 
Spendengelder für Projekte in Indonesien ersungen. 
Weitestgehend im Gebiet der Friedenskirche unter-
wegs, haben unsere Kinder und Jugendlichen über-
wiegend positive Erfahrungen gesammelt und einen 
erstaunlichen Einsatz gezeigt.

An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an alle 
Könige, ihre Begleiter, für die Organisation und natür-
lich auch an alle großzügigen Spender.

EDI  STErNSINGeR

Kinder mit einer mission

kinder schützen!
kinder Stärken,
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Samstag, 18. Februar, 14.00 bis 16.00 Uhr
im Außenbereich der Friedenskirche

Unter Einhaltung des Hygiene-Schutzkonzeptes kann 
dieses Jahr wieder ein Basar (Selbstverkauf) für Kinder-
bekleidung und Spielsachen stattfinden:

	� Keine Neuwaren, keine Kinderwagen
	� Standaufbau ab 13.00 Uhr
	� Standgebühr 5,00 Euro plus ein Kuchen
	� Anmeldung unter Telefon 0981 62661

Der Erlös aus Standgebühr und Kuchenverkauf kommt 
dem Kindergarten Türkenstraße zugute.

Frühling-Sommer-Basar
für Kinderbekleidung und Spielsachen

Anmeldung zur 
Konfirmation 2024
Der Kurs für die Konfirmation 2024 beginnt im Juni 
2023. Die betreffenden Kinder wurden bereits schrift-
lich informiert.

Die Anmeldung zum Kurs findet statt am 
Mittwoch, 15. Februar, um 19.30 Uhr
im Gemeindesaal der Friedenskirche.

An diesem Termin werden genauere Informationen zu 
unserem Konfirmandenkurs bekanntgegeben. Weitere 
Termininfos folgen zu gegebener Zeit.

Für die Anmeldung ist die Begleitung durch ein Eltern-
teil oder eine erziehungsberechtigte Person erforder-
lich, außerdem sind folgende Unterlagen mitzubringen:

	� das ausgefüllte Anmeldeformular
	� die Taufurkunde oder das Stammbuch.

Aus der Gemeinde
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???

Foto: pvproductions auf Freepik
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Alle Termine auf einen Blick

*	 Bitte unbedingt die Leitung oder das Pfarramt  
kontaktieren für aktuelle Informationen.

Februar

Samstag, 4. Februar
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation

Sonntag, 5. Februar
10.30 Uhr Der etwas andere Gottesdienst

Montag, 6. Februar
9.30 Uhr Eltern-Kind-Treff*

Dienstag, 7. Februar
19.00 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch, 8. Februar
19.30 Uhr Elternabend der Konfirmandinnen und 
Konfirmanden 2023

Samstag, 11. Februar
10.00 Uhr Konfitag der Konfis 2022/2023 mit Abend-
mahl

Sonntag, 12. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kirchenkaffee

Montag, 13. Februar
9.30 Uhr Eltern-Kind-Treff*
17.30 Uhr Themenabend zum Evang. Kirchentag

Dienstag, 14. Februar
14.30 Uhr Seniorenkreis
19.00 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch, 15. Februar
19.30 Uhr Anmeldung für die Konfirmation 2024

Freitag, 17. Februar
16.00 Uhr Friekis-Faschingsparty

Samstag, 18. Februar
14.00 Uhr Basar des Kindergartens Türkenstraße
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation

Sonntag, 19. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Donnerstag, 23. Februar
19.30 Uhr Öffentliche Kirchenvorstandssitzung

Samstag, 25. Februar
15.00 Uhr Meditation und Malen

Sonntag, 26. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 27. Februar
9.30 Uhr Eltern-Kind-Treff*

Dienstag, 28. Februar
19.00 Uhr Kirchenchorprobe
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Gruppen und Kreise

Angeleitete Schweigemediation
Brigitte Zender, Telefon 0981 64726

Chorprobe Les Ambassadeurs pour Christ
jeden Freitag von 19.00 bis 20.30 Uhr

Die Friekis
Ansprechpartnerin: Sophia Leidel
Telefon 0151 56244240
E-Mail sophialeidel@googlemail.com

Eltern-Kind-Gruppe
Ansprechpartnerinnen: Eva-Maria Borries-Neunes und 
Monika Goldbrich

Hauskreis Internationale Gemeinde
jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.30 Uhr

Kirchenchor
Leitung: Ludwig Lammel, Telefon 0981 88144

Meditation und Malen
Anmeldung erforderlich! Ansprechpartner: Gisela Feurer, 
Telefon 09868 1001, E-Mail gisela@yellowcabcar.de und 
Günter Klößinger, Telefon 09829 932550

Adressen
Pfarrer Jens Porep
Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach
Telefon Pfarramt 0981 61996
Diakonin Eva-Maria Borries-Neunes
Telefon 0981 46089-602
Pfarramtsbüro Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach
Bürozeiten:
Dienstag, Donnerstag und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 0981 61996, Fax 0981 4608127
pfarramt.friedenskirche.an@elkb.de
www.ansbach-friedenskirche.de
(Sekretärin Sonja Hessenauer)
Kirchenvorstand
Pfarrer Jens Porep, Telefon 0981 61996
Vertrauensfrau Waltraud Hensold, Telefon 0981 63311
Vertreter Jürgen Herrmann, Telefon 0981 4606073
Kirchnerinnen Kerstin Herzog, Johanna Burger
Hausmeister Michael Bayer

Kindergarten Türkenstraße 38, 91522 Ansbach
(Leitung Regina Kirchhoff, Telefon 0981 62661)
Kindertagesstätte „Dombachknirpse“
Thomasstraße 14, 91522 Ansbach
(Leitung Sonja Schalk, Telefon 0981 661231)

Seelsorge am Bezirksklinikum Ansbach 
Pfarrerin Susanne Marquardt, Bezirksklinikum Ansbach
Feuchtwanger Straße 38, 91522 Ansbach
Telefon 0981 4653-2470
Seelsorgebereitschaft der evangelischen Kirche 
in Ansbach, Telefon 0981 9775555
Telefonseelsorge (gebührenfrei)
Telefon 0800 1110111 oder 0800 1110222


